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Kurzüberblick

• BMBF-Förderung, 
Förderlinie Zukunftsstadt

• Laufzeit: 01/2018 – 12/2020

• Drei Standorte: Dortmund, 
Hannover, Leipzig

• Team Dortmund:
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Fragestellung

Wie können wohnungsnahe Freiräume gemeinsam mit 
der Quartiersbevölkerung entwickelt werden, um zu 
Teilhabe und sozialem Zusammenhalt beizutragen?
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Was	bisher	geschah…
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 Monatliche Aktionen
 Wöchentliche Gartenzeit



Mehrwert	für	den	Stadtteil

• (Ökologische) Aufwertung einer ehemaligen 
Spielplatzfläche durch Projektmittel

• Empowerment der BewohnerInnen (insbesondere 
benachteiligte Gruppen) 

• Stärkung des sozialen Zusammenhalts vor Ort

• Einbindung von Akteuren/ Schaffung von Netzwerken

• Einbindung der Wohnungswirtschaft 

• Erfahrungen und Wissen werden wissenschaftlich 
ausgewertet und können auf andere Prozesse 
übertragen werden
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Ausblick/Verstetigung

• Fortsetzung des Projektes 

• Fortsetzung der regelmäßigen Gartenzeit 

• Etablierung selbsttragender Strukturen 
z.B. durch die Einbindung bestehender 
Vereine/Einrichtungen/Initiativen/QM

• Container und Material  Übergabe an 
Stadtteil
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Neugierig?	Mehr	Infos	gibt‘s	hier:	www.kooplab.de

Nächste Aktion vor Ort: 

17.09.2019, 16:00 Uhr
Bau einer Mosaikbank

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Mona Wallraff
Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung
mona.wallraff@ils-forschung.de


